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GESUCH UM MIETZINS-REDUKTION AUFGRUND CORONAVIRUS
STRASSE NR., PLZ ORT: GESCHOSS


Sehr geehrte Frau …
Sehr geehrter Herr …

Besten Dank für das Telefongespräch vom ….

Wie Sie wissen, musste unser Betrieb am Dienstag, 17.03.2020, vorübergehend die gesamte Tätigkeit einstellen aufgrund behördlicher Vorschriften betreffend Coronavirus. Bereits in den Wochen davor plagte uns ein massiver Umsatzrückgang. Die Einnahmen fallen nun komplett aus und werden nicht nachgeholt werden können. Versichert für einen solchen Ausfall sind wir nicht.
Dies trifft unsere Mitarbeiter und uns als Kleinstbetrieb sehr hart. Unser Betrieb gerät daher in eine existenzbedrohende Lage.

Wir verstehen, dass der Eigentümer selbst laufende Kosten zu tragen hat. Die aktuelle Coronavirus-Situation ist für alle Beteiligten äusserst herausfordernd. Der Bundesrat empfiehlt daher, das Gespräch zu führen und eine einvernehmliche Lösung zu finden.

Seit Jahren bauen wir unseren Betrieb erfolgreich auf und verzeichneten ein kontinuierliches Wachstum. Wie Sie wissen bezahlen wir seit Jahren pünktlich eine hohe Miete. Investitionen in die Räumlichkeiten haben wir stets selbst finanziert. Es ist daher fair und im Sinne einer nachhaltigen Lösung, wenn die Miete in dieser schweren Krise reduziert wird.

Vor diesem Hintergrund ersuchen wir Sie höflich, für die Zeit des behördlichen Verbots Mietzinsforderungen auszusetzen bzw. den vertraglich vereinbarten Mietzins vollumfänglich herabzusetzen.
Falls kein voller Mietverzicht möglich ist, ersuchen wir Sie zumindest um eine Teil-Reduktion. Mit einer Reduktion um …% ab dem 17.03.2020 wären wir einverstanden.
Den verbleibenden Miet-Anteil kann der Eigentümer zur Deckung seiner laufenden Kosten verwenden.

Die behördlich angeordnete Schliessung trifft uns alle schwer und wir bitten Sie und den Eigentümer herzlich um eine auch in der Krise einvernehmliche Zusammenarbeit. Auf den rechtlichen Weg via Mietschlichtungsverhandlung möchten sofern möglich wir verzichten.

Gemäss Mietvertrag ist das Mietobjekt zwecks Betriebs als … während des Vertragsverhältnisses zur Verfügung zu stellen.
Die behördlich angeordnete Schliessung verunmöglicht Ihnen und uns, vorläufig bis am 19.04.2020, dieser vertraglichen Zusicherung nachzukommen. Dies bewirkt aus mietrechtlicher Sicht ein Mangel, für den der Vermieter mit Blick auf Art. 259a OR einzustehen hat und welcher vorliegend eine vollumfängliche Herabsetzung des Mietzinses gemäss Art. 259d OR rechtfertigt.

Gerne möchten wir auch in Zukunft für unsere Kunden ein tolles Angebot anbieten und Ihre Räumlichkeiten weiterhin mieten. Ob dies ohne Mietreduktion möglich ist, ist leider äusserst fraglich.
Wir sind überzeugt, dass auch Sie an einem weiterhin langfristig gesicherten und zuverlässigen Mietverhältnis interessiert sind.

Besten Dank für Ihre Kenntnisnahme und Ihre wohlwollende Prüfung unseres Gesuches.
Für allfällige Gespräche sind wir offen.
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